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Lande r~>ba.uordn.t:t(l,g fU.r das Land Scble svr:tg-~Ho 1 ~3tein (J.j30) 
vom 9. 2 .• 1967 ( GVOBl. S. 51 ) 

Gc;s.;;tz über dJ..e ba!:tgestalte:risc:hen Festsetzungen 'IOm 
1.c;~4·c. 1~169 (·G\rOillv So 5:0) :tr1 ·sre:c~lYi.J.1d.t4Jlg nrtt~ § 1 d<:::~c c~T;.,_,~, 

. st~e1.1. ·v·ol~~jrJdJ1rtn.g z.~.11~ Dur-·cl:f~trt1r~tJ..r1g~ d.e E Bt:u'"'~~d.e u_~;f.~ f:·.: ~~ --~~ r..: 
(EBEi.UG) vom 9.12.. 196o (GVOBl. Sch1. =H .• S. 19Ü) 

nordw·e st.l:Lc.b. von deT' N:Lendorfer Haupt.f.rt:raße ~ 
sUd\AYG stlich von der S't:1oaße nach NienhUsen" 
nordöstli.ch von der• Südo stgrei'lze de ~' GrundstUckes 

. l'lJ"' cndoy,+'G"''"' J.3 a!·p- t c·+-~'a 0e 9'7 1iJnd: . , .. Q .! • .L j_ . J. u, . ~:_) t,_; J_ lt.l . - l ..... . 

südöstl:ioh von den Flurstücken 8/lo7 .Y 8/16~-,. 8/l 
und 8/2 de:t~ Flur lJ 

Bi!::>her'.ü:te Entwie:k:1u:ng tn~.d Nut.:zung 
-~-----~-------------------------
Das PJ.a.:::1geblet tst zum gr(5ßten ·r:r:e.i1 mit e:Lnge::Jchoss.tg,~·n 
Sied1ln1gsbti.use:rn bebauL Es handelt s:Lch um 1andv~r.i.:r<>,. 

. .. f'. '1 -i 1 ]\'' l . 0 ~ J < t ,.., «' ' . t- "" ' "' •"l> SOl'la~"t~..t ... ~,.,c.l. .. le J.'Je JerJ.e r.';·vv~~J:- o s sJ.BG.. . t::11g;e~c1 rnl ti"r.\;nla ~-3 v u.c.rc f3[I;T'l>c) 1~~t:j:~1 
von l.ooo - 2.5oo qm. Das bebaute Gebiet ist als Klein-
sied1ungsgeb:!S::: a:nzuseb.en. E:cschlo ssen ist dJe S:tecl.J. dn-r·eh 

2 



_, .. ; 

/ 

' . . ·':' 
.t:.:. 
·~·· •. 

' 

'. . 

. ··~. f". 

·~ 7 

::~ 
~j.: 

.. ·o; .1(. 

2-

: ;;i.Je Straßen Hellkamp" rlf1tte1schlbc~;. Gro te BleelH D." I:~igene 
Scholl.e-9 lfagedorn,. Holderbusoll und Kurzer Hagen. An der 
Straße Grate Bleeken befindet sich ein ca. 2.37o qm gro
ßer Kinderspielplatz. 

Ver- ttnd Entsorgungsleitungen und Ver~· un.d Ent:sorgu.ngsein
:::<!.chtunge:n sind vorhanden. 

· Das FlurstUck 8/lo8 am Wege nach NienhUsen 1-vird zur Zeit: 
Landwirtschaftlich\~ genutzt. 

~~~~~~~~~~~~§~§~~~~~~~ 
Die bisher' im Geltungsbereich ·dieses Planes getroffen.en 
Festsetzungen werden mit der Rechtsverbindlichkeit dieses 
Bebauungsplanes aufgehoben. 

~~~~~-~~r-~~~~~f§~~11~~ 
Der Bebaut:mgsplan i'lird aufgestellt, um BaugrundstUcke für 
1-1ei tere Kleins:iedlu.ngen U..Yld land~.virtschaftl:i.che Nebener
werbsstellen zu schaffen. Er soll d:Le städtebauliche Ord
mmg des bereits bebauten Teiles des Geltungsbereiches 
sichern u.nd dj_e Rechtsgrundlage für die ErschließLmg und 
Bebauung der bisher unbebauten Flächen bilden. Hierzu vrer
den die für die verkehrs- und versorgungstechnische Ent·~ 
wieklu.ng erforderlichen Flächen 2ovde Art ui1.d I11aß der bau-· 
li.chen Nutzung der Grundstücke festgesetzt. 

Planinhalt 

~üuf~!~~=1:2e'd±!~b~-:§~~~·!s:.~±~12~-~"Q~~-li~l~~2~ 

Das gesamte Baugebiet im Geltungsbereich des Bebauungspla-
nes -vürd als Kleinsi.edlungsgebiet (HS) für eingeschossige, 
offene Bauweise ausge11.rie sen. Das MaB der bau.l.ichen Nutzung 
·wird durch Baulinien und Baugrenzen_" GrLmdflächen- und Ge
schoßflächenzahlen festgesetzt! Das Flurstück 8/lo8J z. Z~ 
land'(l.rirtschaftlich gen.utzt., wird als Bauland festgesetzt und 
fUr 19 Siedlerstellen durch die geplante St~aße 4o9 erschlos
e;,:::r:,. Für den Bau eines Gemeinschaftshause s, in dem auch ein 
K:i.~derga:t•ten untergebracht Herden soll, 1'lird eine B"'läche von 
=:J.:io looo qm vom vorhandenen Kindersp.ielplatz abgetrennt und 
.als Baugru:'1dstUck für den Gemeinbedarf ausgei·desen. Der Bau--\ ' . ' träger ist .die Siedlergemeinschaft Hellkamp. ·· .. ./ 

D:i.e vorhandenen Straßen im Geltu.ngsbereich sollen 9 sovveit 
dieses noch nicht geschehen istJ endgültig ausgebaut wer
den. Die geplanten 'Straßen vwrden entsprechend den in der 
Satzung der Hansestadt Lübeck über di.e Erhebung des Er
s,:::hlieBungsbeitrages enthaltenen Hegelprofilen gebaut 
\"i'erden. 

Der Par•kplatz Mj_ttelschlag wlrd im Einvernehmen zwischen 
TiefbauaJrJt und Garten- und Friedhofsamt gärtnerisch ge-

Dabei ist ein Baumraster vorgesehen~ der auf· die Parkie-:-· 
ru:n.gsbedingungeii-äüszürichten ist. 
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Im Geltungsbereich sind soNei t nicht vorhanden_, Schmu·:::; 
i.,rasser-, ·Regen't'rasser-, Frischwasser-, Energie- und F'ern
spreohlei tungen vo:rge sehen.' 

§~~s~~2~~~~~h~_Qr~s~~r~~-=-~!~gb~~s~~~~ 

Fläche des Planungsgebietes 
= Bruttobaufläche ca. 2'7,25oo ha: 

Verkehrsflächen (öffentlich) 
Straßen und Wege ohne Str. 4o7 und 

4o8 

Parkflächen (ca. 4o Stellplätze) 
ca. 2"'7ooo ha 

8oo qm -- .. -~ _,,,,......"..,..-, 

Flächen für Ver- und Entsorgung 
(Brunnen,_Wasserwerk, Trafo, Kläranlage) 

Grundstück für Gemeinschaftphaus 

Grünflächen 
Kinderspielplatz 

Nettowohnbaufläche 

Anzahl der Siedlerstellen 

vorhanden 
geplante Erweiterung 

insgesamt 164 
===:==========·==;::::.=.== 

Anzahl der Wohnungen ca 
(da ca. die Hälfte der Sied
lerstelleri mit Einliegerwoh- . 
nungen· errichtet 't:.rerden) • 

25o WE 

2"78oo 

o 7;L~·7o , -
o,looo 

o,l37o 

23.,886o 

Anzahl der Einwohner· ca 250 \~E X 3 = 75o 

ha 

ha 

ha 

ha 

ha 

Maßnahmen-· ztir Ordnung des Grund und· Bodens fÜr den 
Bebauungsplan gekennzeichneten. westlichen Geltu.:agshJ ~·· 
reic~ der vorweg Rechtsverbindlichkeit erhal tc•., ·so 
---~-- -----,--:------.,..------------------------ --~""' ...... ""'" ·.·;> """ "'"''"""" ".,,~.,. .. 

Die Bereitstellung des. für die Nutzung zu öfferrtJ.ic~JH. 
Zvrec'ken festgesetzten, in Privathand befindlichen Ge-· 
lände s soll möglichst durch freihändigen Erwerb P.::-·fol"-
gen. Andernfalls kann eine Grundstücksumlegung, h::L'.f,s
'"'eise die El)teignung durchgeführt werden .• Falls er 
lieh , können auch Grenzregelungen vorgenommen 11:€ 
Der Bebauungsplan sieht~ falls kein freihänd:lge:c E''1"F:::xb · 
möglich ist, im wesentlichen folgende Maßnahmen vor~ 0 

a 



. ~ ·, . · .. 

. t(·· ... 

s. 
.·._;:·. 

...... 

• !.". 

-··.' . 
~ : .... 

; __ • . 
. . 

.. ·:· .. 

Umlegung gem. §§ 45 ff. BBauG, hilfsweise .En'Gei'gnung 
gem~ §§ 85 ff. BBauG für die Grundstücke Gemarkung 
Niendorf-l\1oorgarten, Flur 4, Flurstücke 8/45" 8/5o _. 
8/51, 8/52, 8/53, 8/54, 8/55J 8/lo). . 

Enteignung. gem. §§ 85 · ff. BBauG, für die Grund'3tücke 
Gemarkw.1g Niendorf-Moorgarten, Flur 4, Flurstücke 8/1o8:s 
8/16o, 8/1.61_, 8/162_, 8/163, 8/197; 8/2oo, · 8/2o 1, B/2o2, 
8/203.0 8/2o6 u. 8/2o7. . 

Im übrigen erge·ben sich die einzelnen Maßnahmen aus de1~ · 
Grundst~cksverzeicru1is. 

~~~§~l}~g~~~~~ 

Sofern sich aufgrund des rechtsverbindlichen Bebauungs
planes Nutzungsbeschränkungen ergeben sollten, die sich 
als Enteignung im Sinne des Artikels 14 des Grundg~set
ze s darstellßn, it.rird auf Antrag eine Entschädigung-" nach 
den Grundsätzen des Bundesbaugesetzes.gewährt werden. 

Aufstellung der überschläglich ermittelten Kosten 
---------~---------------------------------------

Für den bereits bebauten Teil des Siedlungsgeländes · · 
wurde ein Erschließungsvertrag Zi:rischen der Osthel
steinischen Landsiedlung GmbH. Eutin und der Hanse
stadt Lübeck 3 Tiefbauamt am 12. 7': 1967 geschlossen. 
Die.se Kosteri sind nicht aufgeführt. · · . .· 

Die Erschließungskosten betragen: für die durch Erwei- . 
terung und GrundstüclC$teilung entstehenden neuer: .. Bau- · 
g;rundstücke 

a) Straßen 
Grunderwerb 
Ausbau 

gesamt 

Gemäß § 129 ( 1 ) · BBauOG i . V .m. § 7 der · · 
Satzung der Hansestadt Lübeck über die 
Erhebung des Erschließungsbeitrages 
.trägt die Hansestadt Lübeck lo v.· H. 
des beitragsfähigen Erschließungsauf
N·andes 

Kosten für Ableitung' von Abwasser . 

Versorgung mit Elektrizität, Gas und 
'ltlasser 

Diese Kosten sind von den Bauträgern der 
geplanten Siedlung voll zu übernehmen. 

6. lo. 1972 

ca. DI"' ·35~ooo ,, "'"' 
'aa. Dl\1 125~oooJ ~, ""' 
----------~-------
ca. DM tg(J6 ooc( 

c a. · DM l ::; . ~oo ~ , · 
ca. tr::I 

c a. DIVI 5c. , CJ<.IO ·" 

Lübeck, den 
Ev .• /Mr. /ek • Der Senat der Jffiansestadt Lübeck 

Sitad tplanungsam.t 
tretung ( Irru Amlf-trage · 
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